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Für das kommende Jahr haben wir diverse Aktivitäten geplant 

und ich würde mich sehr freuen, wenn ich dazu zahlreiche 

RWO-SHR Freunde begrüßen kann. 

Als erste Infoveranstaltung findet daher am 15. Februar 2017 

um 18h30 ein Filmabend in unserem Zentrum zum Thema 

„Chemie im Wasser - Die unsichtbare Bedrohung“ (mit an-

schließender Diskussion) statt. Vielen Dank für die Unterstüt-

zung der Produktionsfirma und für die Erlaubnis, dass wir die-

sen Film öffentlich zeigen dürfen. Leider ist dieses Thema aktu-

eller denn je und wir werden uns immer mehr mit den Auswir-

kungen der Umweltverschmutzung auseinandersetzen müssen. 

Passend zur Jahreszeit haben wir einige Tipps, um  Erkältungs-

beschwerden wie Schnupfen (vorbeugend) zu bekämpfen.  

In diesem Sinne freue ich mich auf ein Wiedersehen 2017  

Eure Agnes Tschen & das RWO-SHR Team 

Dipl. Physiotherapeutin  

Agnes L. D. TSCHEN 

// Liebe RWO-SHR Freunde... 

 

 

 

Um Ihren Namen aus unserer Adressenliste zu entfernen, klicken Sie bitte hier. 

Fragen oder Stellungnahmen? Senden Sie eine E-Mail an office@rwo-shr.at  

oder rufen Sie uns an unter +43 (0) 512 36 52 19. 

Geyrstraße 80, 6020 Innsbruck, Österreich 

Telefon: +43 (0) 512 36 52 19 

Telefax: +43 (0) 512 36 52 20 

E-Mail: office@rwo-shr.at  

Kontakt 

Montag - Freitag:  

9.00-13.00, 15.00-18.00 

Donnerstag:  

9.00-13.00, Nachmittag geschlossen  

Öffnungszeiten 

RWO-SHR GESUNDHEITSZENTRUM EUROPA 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Webseite: www.rwo-shr.at 

RWO-SHR HEALTH NEWSLETTER WIRD UNTERSTÜTZT VON: 

Kurse Ankündigung | 

RWO-SHR Gesundheitsmethode I - Fußreflexzonenmassage & TCM  

Fr. 24. 03. 2017 19:30-23:00 und Sa. 25. 03. 2017 09:00-17:00 

 

RWO-SHR Gesundheitsmethode II - Vertiefung in Theorie und Praxis 

Fr. 21. 04. 2017 19:30-23:00 und Sa. 22. 04. 2017 09:00-18:00 

 

RWO-SHR Chi-Gong: Atem- und Energieregulierungsmethode 

Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben 

Online-Anmeldung 

Alle Jahre wieder kommt die Schnupfenzeit. Die Nase ist zu, der Kopf schmerzt. 

Um Nase, Augen und Stirn herum macht sich ein unangenehmer Druck bemerk-

bar. Nicht selten entwickelt sich ein Schnupfen zu einer Nasennebenhöhlenent-

zündung. Die gute Nachricht: Man kann beides effektiv bekämpfen − ohne 

„chemische Keule“, sondern mit den guten alten Hausmitteln, wie z.B. das Inha-

lieren. 

Inhalationen gehören zu den beliebtesten Hausmitteln gegen Erkältungsbe-

schwerden, sie bessern eine verstopfte Nase und befeuchten trockene Schleim-

häute. Man kann ein Kopfdampfbad ganz einfach zu Hause zubereiten. Dazu 

braucht man lediglich einen Topf bzw. eine Schüssel mit heißem Wasser und 

ein Handtuch, das über den Hinterkopf gelegt wird. Als Inhalationszusatz hat 

sich unser SEA ENERGE Badesalz sehr bewährt, zusätzlich kann man auch 

einige Tropfen Eukalyptus- Minz- oder Thymianöl, Kiefernnadel-, Tannenna-

del- oder Latschenkiefer, Salbei und Kamille hinzufügen.  

Dazu empfehlen wir Euch einige Reflexzonen in der RWO-SHR Gesundheits-

methode für das Atemsystem und für die Abwehr zu massieren: 

Stirn- und Nasennebenhöhlen (2), Nasen (6), Brustlymphe (41)  

Hausmittel Inhalieren  | 

Jahr 2017 | 

Filmabend & Infoveranstaltung | 

// Wir bemühen uns mit größtmöglicher Sorgfalt den Inhalt für den Newsletter aufzubereiten. Trotz aller 

Sorgfalt ist es nicht möglich, dass die bereitgestellten Informationen qualitativ allen Erwartungen, sowie 

Ansprüchen aller LeserInnen entsprechen. Für Vollständigkeit, Richtigkeit und Haftungsausschlüsse siehe: 

Impressum 

2017 ist das Chinesische "Jahr des Hahns", es ist das engagierteste Zeichen 

in der chinesischen Mythologie. Auf diesem Wege möchte das RWO-SHR Team 

Euch allen ein glückliches und gesundes neues Jahr wünschen und bedankt 

sich für das Vertrauen und für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

Filmabend & Infoveranstaltung | 

Film: Chemie im Wasser -  Die unsichtbare Bedrohung Wann: Mittwoch, 15. 02. 
2017, 18h30 Wo: wie gewohnt im RWO-SHR Gesundheitszentrum Teilnahme-
beitrag & Anmeldung: Kostenfreie Teilnahme; limitierte Plätze. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir um rechtzeitige Anmeldung. 

… mehr lesen 

Für die gesamten Atemwege zusätzlich: Lunge und Bronchien (14), Mandeln 

(45), Luftröhre und Kehlkopf (48) 

NOTIZ# Lunge und Bronchien (14): Die Hauptaufgaben der Lunge sind die 

Atmung und die Regulation des Säure-Basen-Haushaltes durch Abatmen von 

Kohlenstoffdioxid. Sauerstoff gelangt mit der Atemluft in die Alveolen der Lunge 

(Ventilation), diffundiert von dort ins Blut, das den Sauerstofftransport zum Ge-

webe besorgt und erreicht so das Zellinnere. Das dort entstehende Kohlenstoff-

dioxid geht den umgekehrten Weg.  

NOTIZ# Mandeln (45): Die Tonsillen stellen Kontaktstellen dar, bei denen es zu 

einem Zusammentreffen des Organismus mit Keimen aus der Umwelt kommt. 

Antikörper und Lymphozyten werden hier gebildet, B- und T Lymphozyten auf 

bestimmte Keime abgerichtet. So werden durch den frühen Kontakt vor Krank-

heitserregern, die über Mund und Nase in den Organismus eindringen und mit 

den Tonsillen in Kontakt kommen, frühzeitig Abwehrvorgänge aktiviert.  

NOTIZ# Kehlkopf und Luftröhre (48): Der Kehlkopf dient zusammen mit den 

Lippen, der Zunge und dem Gaumensegel der Stimmbildung. Auch der Schluck-

vorgang wird vom Kehlkopf ermöglicht. 

 

Quelle: Auszug aus RWO-SHR Gesundheitsmethode Handbuch (Deutsch/1994) 

Bilder: RWO-SHR Health Institut - RWO-SHR Health Method (Chinesisch/2010) 

Termin: 15. Februar 2017 18:30 - Um für die Thematik im Bereich Umwelt-

hygiene vertiefend sensibilisieren zu können, haben wir für Euch einen passen-

den Dokumentarfilm "Chemie im Wasser - Die unsichtbare Bedrohung" von 

ZDF (in Zusammenarbeit mit ARTE; 2012/2013) ausgesucht.  

Alle RWO-SHR Freunde sind herzlich eingeladen, die Dokumentation gemein-

sam anzuschauen und darüber zu diskutieren. Kostenfreie Teilnahme; limitierte 

Plätze. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um rechtzeitige Anmel-

dung. 

… mehr über Film und Veranstaltung 

Chemie im Wasser -  
Die unsichtbare Bedrohung 
ZDF/arte (2013), 52 min. 
Regie: Peter Podjavorsek 
 
Medikamente und Chemikalien gelangen 

in stetig wachsenden Mengen in Gewäs-

ser und in unser Trinkwasser. Viele Jah-

re beschwichtigten Behörden und Wis-

senschaftler, die gemessenen Konzent-

rationen seien weit unterhalb der Wirk-

schwelle, Gefahren deshalb ausge-

schlossen. Doch immer häufiger entde-

cken Forscher negative Auswirkungen 

dieses chemischen Cocktails. Leider ist 

dieses Thema aktueller denn je und wir 

werden uns immer mehr mit den Auswir-

kungen der Umweltverschmutzung aus-

einandersetzen müssen.  

Stirn- und Nasennebenhöhlen (o. l./ m.), Nasen (o. r.), Brustlym-

phe (r.) ; Die genaue Lage der Zonen siehe RWO-SHR Gesund-

heitsmethode Handbuch oder Reflexzonenkarte. 

------------------------- 

„Hygiene ist oberste Priorität“, daher ist gründliches Händewa-

schen besonders wichtig, vor und nach dem Kontakt mit er-

krankten Personen, nach Aufenthalten im Freien, nach der Be-

nutzung öffentlicher Einrichtungen und Verkehrsmittel. Unser 

SEA ENERGE Reinigungsspray mit desinfizierender Wirkung 

ist dafür perfekt geeignet, klein, leicht und handlich, hat in jeder 

Tasche Platz und kann überall angewendet werden. 
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